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Unterrichtung

Hannover, den 21.06.2023

Die Prasidentin des Niedersachsischen Landtages
- Landtagsverwaltung -

Kein Platz fir Gewalt an Frauen und Madchen: Istanbul-Konvention strategisch und ressort-
tibergreifend umsetzen - Koordinierungsstelle einrichten

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen - Drs. 19/1243

Beschlussempfehlung des Ausschusses flir Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung -
Drs. 19/1620

Der Landtag hat in seiner 16. Sitzung am 21.06.2023 folgenden Beschluss gefasst:

Kein Platz fir Gewalt an Frauen und Madchen: Istanbul-Konvention strategisch und ressort-
tibergreifend umsetzen - Koordinierungsstelle einrichten

Am 1. Februar 2018 ist mit der sogenannten Istanbul-Konvention das Ubereinkommen des Europa-
rates zur Verhitung und Bekampfung von Gewalt gegen Frauen und hausliche Gewalt in Kraft ge-
treten. Seit Februar 2023 gilt die Istanbul-Konvention in Deutschland uneingeschrankt. Die Bundes-
regierung hat bisherige Vorbehalte nicht verlangert und geht damit einen entscheidenden Schritt,
damit alle 81 Artikel der Konvention mit einer Vielzahl von MalRnahmen in den Bereichen Pravention,
Intervention, Schutz und Sanktion nun uneingeschrankt fiir alle von Gewalt betroffenen Frauen und
Madchen umgesetzt werden. Zustandig dafiir sind alle staatlichen Stellen auf Bundes-, Landes- und
kommunaler Ebene.

Im Oktober 2022 wurde der erste Evaluationsbericht zum Umsetzungsstand der Istanbul-Konvention
in Deutschland verdffentlicht (GREVIO-Bericht). Dieser erkennt das Engagement der Bundesrepublik
Deutschland bei der Bekdmpfung von Gewalt gegen Frauen an, zeigt aber gleichermallen einen
deutlichen Handlungsbedarf bei der weiteren Umsetzung des Abkommens auf. Eine der vordringli-
chen Empfehlungen, die in Deutschland bisher noch nicht ausreichend umgesetzt sind, ist die Ein-
richtung von Koordinierungsstellen nach Artikel 10 der Istanbul-Konvention. Diese sollen dem Ver-
tragstext zufolge fir die Umsetzung, Beobachtung und Bewertung der politischen und sonstigen
MafRnahmen zur Verhitung und Bekdmpfung von Gewalt im Sinne der Istanbul-Konvention zustan-
dig sein. Das folgt auch den Forderungen nach einer Gesamtstrategie gegen Gewalt an Frauen und
Madchen.

Weiteren Handlungsbedarf zeigt der Evaluationsbericht u. a. beim Risikomanagement gegen Femi-
zide, bei der regelmaRigen Gefahrdung gewaltbetroffener Frauen und Kinder durch Sorge- und Um-
gangsregelungen sowie bei der Finanzierung der Taterarbeit auf. Bei dem weiteren Ausbau des Hil-
fesystems fiir alle von Gewalt betroffenen Frauen und Madchen sind vor allem die speziellen Bedarfe
von Frauen in besonderen Lebenslagen zu berucksichtigen.

Niedersachsen verfugt bereits jetzt Gber ein flichendeckendes Netz an Beratungsstellen, Krisen- und
Schutzeinrichtungen fiir Frauen und Madchen, die Opfer von Gewalt werden. Ziel in Niedersachsen
muss es sein, die weitere Umsetzung der in der Istanbul-Konvention definierten Rechte und Anfor-
derungen zu gestalten. Dazu missen alle Beteiligten zusammenwirken.

Der Landtag begriidt

— den kontinuierlichen Ausbau des Unterstltzungs- und Hilfesystems fur gewaltbetroffene Frauen
und Mé&dchen in Niedersachsen,

— die Einrichtung eines Ampelsystems zur fortlaufend aktuellen Erfassung der Belegung und freier
Kapazitaten der niedersachsischen Frauenhauser mit entsprechender Verweisberatung,
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— die Erarbeitung des Landesaktionsplans 4 zur Bekdmpfung hauslicher Gewalt,

— die Einrichtung einer Koordinierungsstelle zur Umsetzung der Istanbul-Konvention auf Bundes-
ebene.

Der Landtag bittet die Landesregierung:

1. eine Koordinierungsstelle gem. Art. 10 IK als zentrales Element einer Gesamtstrategie zur Um-
setzung der Istanbul-Konvention innerhalb der Landesregierung einzurichten. Die Koordinie-
rungsstelle beobachtet und bewertet die politischen und sonstigen MalRnahmen zur Umsetzung
der Istanbul-Konvention in Niedersachsen und koordiniert deren ressortlibergreifende Umset-
zung. Sie wirkt als zentrale Vernetzungsstelle, die nichtstaatliche Stellen und die Zivilgesell-
schaft angemessen einbindet,

2. das Unterstitzungs- und Hilfesystem fiir gewaltbetroffene Frauen und Madchen gemeinsam mit
den Kommunen weiter auszubauen und den Blick dabei auch auf die Bedarfe von Frauen in
besonderen Lebenslagen zu richten,

3. sich weiter auf Bundesebene flr einen einheitlichen Rechtsrahmen bei der Frauenhausfinan-
zierung und flr eine starkere Beteiligung des Bundes an der Finanzierung von Gewaltschutz-
einrichtungen einzusetzen,

4. die zur Umsetzung der Istanbul-Konvention in Niedersachsen erforderlichen Mittel dauerhaft
bereit zu stellen.

2 (Verteilt am 22.06.2023)



	Drucksache 19/1685
	Unterrichtung
	Kein Platz für Gewalt an Frauen und Mädchen: Istanbul-Konvention strategisch und ressort-übergreifend umsetzen - Koordinierungsstelle einrichten
	Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 19/1243
	Beschlussempfehlung des Ausschusses für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung - Drs. 19/1620
	Kein Platz für Gewalt an Frauen und Mädchen: Istanbul-Konvention strategisch und ressort-übergreifend umsetzen - Koordinierungsstelle einrichten

